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Polizeirevier Salzlandkreis
Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend des Servicegedankens für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

 

Bernburg (Raubstraftat)

Am Montagabend, gegen 22:13 Uhr, wurde auf dem Lindenplatz ein 20-Jähriger durch zwei bisher unbekannte Täter
geschlagen. Diese hatten anfangs versucht ihm das Handy aus der Hand zu reißen. Während der Auseinandersetzung fiel
das Handy schließlich zu Boden, einer Täter nahm es und beide verschwanden. Das Opfer informierte daraufhin die Polizei,
welche wenig später am Tatort erschien. Eine Absuche nach den Tätern verlief leider ohne Erfolg. Die Verletzungen des
Mannes waren nur leicht, einen Arzt wird er eigenständig aufsuchen. Die Polizei hat Ermittlungen aufgenommen und sucht
nach zeugend es Vorfalls. Sie erreichen uns gern auch telefonisch unter 03471-3790.

Bernburg (Sachbeschädigung durch Feuer)

Am Montagabend wurde ein Feuer in einem Müllcontainer am Karlsplatz gemeldet, kurz zuvor hatten bis dahin unbekannte
an dem Tor der Tiefgarage ein Feuer entfacht. In beiden Fällen kam es zu Sachbeschädigungen durch die Brandeinwirkung.
Erste Ermittlungen am Tatort führten zu einer Gruppe Jugendlicher. Zum Sachverhalt selbst sagte keiner etwas aus. Zeugen
hatten allerdings die Gruppierung (6 Personen, im Alter zwischen 15 und 20 Jahren) mit den Feuern in Verbindung gebracht.
Die Personalien wurden aufgenommen, die Ermittlungen dauern an.

Könnern (Diebstahl aus Kraftfahrzeugen)

Unbekannte Täter haben am Montagabend, zwischen 21:00 und 21:13 Uhr ein Fahrzeug in der Bernburger Straße
aufgebrochen. Der Eigentümer hatte das Fahrzeug auf dem Parkplatz des Rewe-Marktes abgestellt und sich zum Einkaufen
begeben. Als er zurückkehrte, war die Seitenscheibe eingeschlagen und die Sporttasche, welche sich auf dem Beifahrersitz
befand, war verschwunden.

Könnern (Brandermittlungen)



Am frühen Dienstagmorgen, um 00:47 Uhr, wurde der Brand eines BMWs in der Neumarktpassage gemeldet. Die Feuerwehr
konnte den Brand löschen, am Fahrzeug entstand Totalschaden. Das Fahrzeug war vor dem Feuer bereits ohne amtliche
Kennzeichen in dem Bereich abgestellt gewesen. Es besteht der Verdacht, dass das Fahrzeug vorsätzlich in Brand gesetzt
wurde, die Ermittlungen dauern an.

Bernburg (Diebstahl aus Kraftfahrzeugen)

Am Dienstagmorgen wurde der Einbruch in ein Firmenfahrzeug eines Telekommunikationsunternehmens festgestellt.
Unbekannte Täter hatten die Heckscheibe des Transporters eingeschlagen und das Fahrzeug durchsucht. Nach bisher
vorliegenden Erkenntnissen wurden eine Schlagbohrmaschine (Bosch), ein Akku-Schrauber (Bosch), ein Stromaggregat der
Marke Honda, ein Spleiß Koffer, mit Spezialwerkzeugen für die Kupfermontage, und ein Montagezelt für Glasfaser entwendet.
Wie der oder die Täter auf das Gelände des Unternehmens im Eichenweg gelangten konnte vor Ort nicht geklärt werden.

Friedrichsaue (Einbruchsdiebstahl)

Zwischen Sonntagmorgen und Montagnachmittag sind unbekannte Täter in die Räumlichkeiten des Schützenvereins in
Friedrichsaue eingebrochen. Sie verschafften sich gewaltsam Zugang durch ein Fenster und durchsuchten den Küchentrakt.
Nach bisher vorliegenden Erkenntnissen wurden vier Kästen Bier und zwei Kartons Sekt entwendet.

Staßfurt (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am frühen Dienstagmorgen, kontrollierte die Polizei einen 64-Jährigen, welcher mit seinem PKW in der Löderburger Straße
unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt.
Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung
erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung
an die Führerscheinstelle erfolgte.

Nienburg (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Dienstag, zwischen 07:15 und 12:45 Uhr, an der Calbeschen Straße, am dortigen Kindergarten, eine
Geschwindigkeitsmessung durch. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 30 km/h. Im Messzeitraum passierten 458
Fahrzeuge die Messstelle. Dabei wurden 44 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert. 41 Fahrern
wird in den nächsten Tagen oder Wochen einen Verwarngeldbescheid zugesandt. Gegen 3 Fahrer wurden Bußgeldverfahren
eingeleitet, der Schnellste wurde mit 73 km/h gemessen.
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